
ZENTRALVERTEILER AD160

ZENTRALVERTEILER NW100 Hinweis: ZV noch zu errichten
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Schnittstelle Schwesternruf AD160

Alle AD160-Stationen werden an den Schwesternruf angebunden. Zur Anbindung an den Schwesternruf wird ein Ankunftssignal an der jeweiligen
Rohrpoststationen abgegriffen (24 V Reilais) und durch das Gewerk Elektro zum Schwesternruf verkabelt. Relais/Koppler durch Gewerk
Elektro.

Folgende Leistellen/Stützpunkt sind bei Ankunftssignalen der jeweiligen Rohrpoststation durch den Schwesternruf zu informieren:

Rohrpoststation Zugeordneter Stützpunkt/Leitstelle

AD160 - Labor 1.09.03.29. Leitstelle 1.09.03.37.

AD160 - Stellfläche Geräte 2.03.05.36. Stützpunkt 2.03.05.11.A

AD160 - Stellfläche Geräte 2.03.01.32 Stützpunkt 2.03.01.11.A

Schnittstelle DECT AD160

Die DECT-Anbindung der Anlage AD160 ist im Bestand bereits am jeweiligen
Steuerrechner vorhanden und erfolgt von dort aus per Mail. Im HZ wird daher
keine eigene Anbindung benötigt.
Damit die Stationen im Herzzentrum über DECT angebunden werden können,
ist allerdings eine programmiertechnische Erweiterung im Bestand erforderlich.
Für die programmiertechnische Erweiterung der Anlage AD160 ist keine
temporäre Abschaltung erforderlich (neues System
AC4000).

Die Anlagen NW100/AD110 haben keine Schnittstelle mit DECT.

Lampen und akustische Signalisationen
NW100/AD110/AD160

Es werden durch den AN Rohrpost Unterputzsignalelemente
für opische (orange) und akustische Signalisation an jeder
Rohrpost-Empfangsstation vorgesehen. Diese Elemente
werden immer jeweils am oberen Schranksegment über den
Schranktüren platziert. Stationen, die ausschließlich zum
Senden verwendet werden, benötigen kein Element.
Die Anbindung erfolgt durch den AN Rohrpost mit Kabeln
2x2x0,8
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Verdichter V28 HZ Linie 1 Empfang

Verdichter V26 HZ Linie 2 Empfang

Verdichter V29 HZ Linie 1 Versand

Verdichter V27 HZ Linie 2 Versand

Labor BGA
2.03.05.16

Labor BGA
2.03.01.16.

AR Rein
2.03.01.12.B

Labor BGA
2.05.01.14.

AR Rein
2.03.05.12.B

Leitstelle
1.07.02.

Labor
1.09.03.29

AR Rein
2.03.01.12.C

AR Rein
2.05.02.26.

AR Rein
2.01.02.35.

AR Rein
2.14.86.B

AR Rein
2.14.86.A

Leitstelle
1.07.01.13.

Aliquotierlabor
6.01.02.02

Leitstelle
6.01.02.03.

AR Rein
2.11.23.

AR Rein
2.01.59.

Verdichter V24 HZ Linie 3 Empfang

Verdichter V25 HZ Linie 3 Versand

Verdichter V22 Analysezentrum Empfang

ZENTRALVERTEILER m-fach (NW100/AD108)

Rohrpost AD160
Labor
1.09.03.29.

Stützpunkt
1.04.29.

Verdichter V21 Kopfklinik Empfang

Rohrpost AD110
Labor
1.09.03.29

Anbindung an Analysezentrum (NW100)

Anbindung an Pathologie (AD110)

Elektroversorgung Rohrpost (SV)
      Schaltschränke (jeder Schaltschrank erhält einen SV-Anschluss von Gewerk Elektro)
            RP-Anlage NW100
                  2x Schaltschrank (400 V)
                  2x Steuerschrank (230 V)
            RP-Anlage AD110
                  1x Schaltschrank (400 V)
                  1x Steuerschrank (230 V)
            RP-Anlage AD160
                  1x Schaltschrank (400 V)
                  1x Steuerschrank (230 V)

Steckdosen (SV) in RP-Zentrale
      Es wird je Steuerrechner eine Steckdose benötigt (insgesamt 3 Stk.)
      Es wird für den Zentralverteiler NW100 eine Steckdose benötigt.

Anbindung an Med. Klinik (AD160)
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Verdichter HZ Empfang

Rohrpostzentrale Herzzentrum
(Raumhöhe ca. 4,13 m)

Med. Klinik

Hinweis:
Med. Klinik gegenwärtig nicht im Planungsauftrag HZ enthalten

Hinweis:
Planungsumfang Herzzentrum endet gegenwärtig an Gebäudekante HZ.
Weitere Rohrverläufe sowie Rohrposttechnik sind nur zur besseren Übersichtlichkeit eingetragen.

Anbindung an nördlichen AWT-Gang HZ

Anbindung an südlichen AWT-Gang HZ
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Hinweis:
Pathologie gegenwärtig nicht im Planungsauftrag HZ enthalten
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Anbindung an Bestandsfahrrohr: Weiche SSW256 / SS-Linie 01

Anbindung an Bestandsfahrrohr: Stationen SS-001 / SS-002 / SS-003

Verdichter V210
Analysezentrum Versand

Analysezentrum

Anschluss an Bestand: Linie L50, Auslaufbügel Nr. 6

Anschluss an Bestand: Abgang Zentralverteiler in Analysezentrum

Hinweis:
Analysezentrum gegenwärtig nicht
in Planumgsumfang HZ enthalten

Hinweis:
Kopfklinik gegenwärtig nicht
in Planumgsumfang HZ enthalten

Kopfklinik

Anbindung an Kopfklinik (NW100)
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Hinweis:
Es kann nur an die Kopfklinik angebunden werden, wenn der
Infrastrukturauftrag Chirurgie / Theoretikum durch den Betreiber beauftragt wird.
Ansonsten müsste statt an die den ZV Kopfklinik, an den ZV Med. Klinik angebunden
werden. Dies wäre auf Grund der hohen Auslastung allerdings mglw. problematisch.

RP-Zentrale mit:
RP-System NW100/AD108 (Standardsystem im Klinikum)
RP-System AD110 zur Anbindung der Pathologie
RP-System AD160 zur Abindung der Blutbank

Service-Station für
Wartungsarbeiten
und ggf. zur
Nutzung bei
Ausfall der
restlichen
RP-Anlage im
Gebäude

Verdichter V23 Servicestation

Potentialfreie Kontakte
      Schnittstelle GLT:
            1x Sammelstörung in Rohrpostzentrale HZ je
            Rohrpostsystem (d. h. insgesamt 3 Kontakte)

      Brandmeldeanlage:
            keine Anbindung an die Brandmeldeanlage
            (RP-Anlagen werden im Brandfall manuell
            deaktiviert, automatische Deaktivierung würde
            zu oft (Tests/Fehlalarme) den Betrieb
            der Rohrpostanlage verhindern.)

Potentialausgleich
      In der RP-Zentrale wird eine Potentialausgleichsschiene für
      den Zentralverteiler NW100 benötigt. Die Anbindung an
      die Schiene erfolgt durch den AN Rohrpost.

Netzwerkanschlüsse
- Es wird für jede Anlage ein Client-Rechner vorgesehen (Rechner,
  Bildschirm, Tastatur,...)
- Die (Haupt-)Steuerrechner der Anlagen NW100/AD110 stehen im
  Analysezentrum, der Steuerrechner der Anlage AD160 steht in der
  Med. Klinik.
- Es werden in der Zentrale HZ für die RP-Anlagen insgesamt 5
  Netzwerkanschlüsse an das Klinik-Netz benötigt

1x Netzwerkanschluss für Client-Rechner NW100
1x Netzwerkanschluss für Client-Rechner AD110
1x Netzwerkanschluss für Client-Rechner AD160
1x Netzwerkanschluss für den Zentralverteiler NW100
1x Netzwerkanschluss für den Steuerschrank der Anlage AD160

Durchsichtiges Fahrrohr in Zentrale

Rohrpost AD160
Stellfläche Geräte
2.03.05.36.

Rohrpost AD160
Stellfläche Geräte
2.03.01.32.

Steuerschrank/Schaltschrank jeweils (BxTxH=800x400x2000)
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Trockenbauwand mit Holzverstärkung

Trockenbauwand mit Holzverstärkung

Trockenbauwand mit Holzverstärkung
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E...Empfangsstation
S...Sendestation

Sende- /Empfangsstaion jeweils in bauseitige Schränke eingebaut

RP-Stationen in Schrank eingebaut mit
lichte Schrank min.
HxBxT=2200x1260x386 mm
Türhöhe min. 2100 mm

RP-System NW100/AD108
Frontladestation Titan

E...Empfangsstation
S...Sendestation

Sende- /Empfangsstaion jeweils in bauseitige Schränke eingebaut

RP-System AD110
Frontladestation Titan

RP-Stationen in Schrank eingebaut mit
lichte Schrank min.
HxBxT=2200x1270x414 mm
Türhöhe min. 2100 mm

Sende- /Empfangsstaion jeweils in bauseitige Schränke eingebaut

RP-System AD160
Frontladestation Titan

Hinweise zum Schrankeinbau:
- Schrank beginnt ab OKFFB;
  Schranktür beginnt ab ca. 10 cm über OKFFB (Tür mit Sockel)
- Rohrpoststation an Trockenbauwand befestigt (Station max. 55 kg)
- Wandbefestigung Büchsenhalterung an Seitenwand  mit Schrauben, geringes Gewicht
- Oberhalb des Schranks revisionierbare Blende zur  Integration des Abluftventils bei Endstationen
  oder eines Filters
- Endstation von unten: Abluftrohr+Schalldämpfer wird in Abhangdecke geführt;
- Endstation von oben: Abluftrohr+Schalldämpfer wird  in Abhangdecke geführt;
- Abluftrohr in der Decke AD110, Schalldämpfer mit Rohranschluss AD90;
- Sonderfall Reinraum/OP (Räume mit Schleuse): Abluft ist mindestens in Abhangdeckem mglw.
  sogar in nebenliegen Flur oder Geschoss darunter zu führen

E / S

ES

RP-Stationen in Schrank eingebaut mit
lichte Schrank min. HxBxT=2200x965x600
mm
Türhöhe min. 2100 mm

E...Empfangsstation
S...Sendestation

RP-System AD110
Frontladestation Titan

HINWEIS: genau Positionierung und Maße der Station in diesem Detail sind noch an die nun zu verwendende
Titan-Station anzupassen.

HINWEIS: genau Positionierung und Maße der Station in diesem Detail sind noch an die nun zu verwendende
Titan-Station anzupassen.

Hinweise zum Schrankeinbau:
- Schrank beginnt ab OKFFB;
  Schranktür beginnt ab ca. 10 cm über OKFFB (Tür mit Sockel)
- Ideale Anordnung der Stationen:
  rechts Empfangsstation, links Sendestation, da Auffangkorb unter Empfangsstation nach links
  seitlich versetzt; Anordnung kann aber auch getauscht werden, der Auffangkorb wird dann ggf.
  etwas zur Seite geschoben oder die Büchsenablage wird angepasst.
- Rohrpoststation an Trockenbauwand befestigt (Station max. 55 kg)
- Wandbefestigung Büchsenhalterung an Seitenwand mit Schrauben, geringes Gewicht
- Oberhalb des Schranks revisionierbare Blende zur Integration des Abluftventils bei Endstationen oder
  eines Filters
- Endstation von unten: Abluftrohr+Schalldämpfer wird  in Abhangdecke geführt;
- Endstation von oben:  Abluftrohr+Schalldämpfer wird  in Abhangdecke geführt;
- Abluftrohr in der Decke AD90, Schalldämpfer mit Rohranschluss AD63;
- Sonderfall Reinraum/OP (Räume mit Schleuse): Abluft  ist mindestens in Abhangdeckem mglw. sogar in
  nebenliegen Flur oder Geschoss darunter zu führen

Hinweise zum Schrankeinbau:
- Schrank beginnt ab OKFFB;
  Schranktür beginnt ab ca. 10 cm über OKFFB (Tür mit Sockel)
- Ideale Anordnung der Stationen:
  rechts Empfangsstation, links Sendestation, da Auffangkorb unter Empfangsstation nach links
  seitlich versetzt; Anordnung kann aber auch getauscht werden, der Auffangkorb wird dann ggf.
  etwas zur Seite geschoben oder die Büchsenablage wird angepasst.
- Rohrpoststation an Trockenbauwand befestigt (Station max. 55 kg)
- Wandbefestigung Büchsenhalterung an Seitenwand mit Schrauben, geringes Gewicht
- Oberhalb des Schranks revisionierbare Blende zur Integration des Abluftventils bei Endstationen oder
  eines Filters
- Endstation von unten: Abluftrohr+Schalldämpfer wird in Abhangdecke geführt;
- Endstation von oben: Abluftrohr+Schalldämpfer wird in Abhangdecke geführt;
- Abluftrohr in der Decke AD90, Schalldämpfer mit Rohranschluss AD63;
- Sonderfall Reinraum/OP (Räume mit Schleuse): Abluft ist mindestens in Abhangdeckem mglw. sogar in
  nebenliegen Flur oder Geschoss darunter zu führen

HR-Station

Hemmeinrichtung

LEGENDE:

Verdichter

Sendestation

Service-Station für
Wartungsarbeiten

Vorluftabnahme (Bypass)

4 fach Weiche

Büchsensperre
unten, Station
mit Entlüftung
oben

3 fach Weiche

2 fach Weiche

Elektroanschluss
1-polig / -3-polig

Rohrpost NW100

Rohrpost AD 110

Rohrpost AD160

Bestand

Brandschutzmanschetten
für 90°Bogen
z.B  PYRO-FOX-X-FOX

Brandschutzmanschetten
Trockenbau
schrägdurchführung

Schallschutz mit
Hilfe von
Steinwollschalen

Fahrrohr

Netzteil

z.B  Conilit 150 U
Rohrschale
für Edelstahl

Schalldämpfer

Büchsensperre
mit Entlüftung
oberhalb
der Station

Empfangsstation
Empfangsstation

Unterdruckschleuse

HR-Station
(speichert und
vereinzelt Büchsen)

Hemmeinrichtung
(Auslesen der Büchsen)

2400

Ankunftssignal mittig über
Empfangsstation

Ankunftssignal mittig

100Sockelhöhe=

21552400

100

2155

Sockelhöhe=

E...Empfangsstation
S...Sendestation

RP-Ankunftssignal
NW100/AD108

ES
OKFFB

OKFFB
S/E

S/E...Sende-/Empfangsstation

RP-Ankunftssignal
AD160

Stirnseitige Schrankblende mit Ankunftssignal muss zu
Wartungszwecken abnehmbar ausgeführt werden.
Die
seitliche Blende muss nicht abnehmbar ausgeführt
werden.
Ausschnitt für Fahrrohre durch Schreiner und
Ausschnitt für Ankunftssignal durch AN Rohrpost.

Stirnseitige Schrankblende mit Ankunftssignal muss zu
Wartungszwecken abnehmbar ausgeführt werden.
Die
seitliche Blende muss nicht abnehmbar ausgeführt
werden.
Ausschnitt für Fahrrohre durch Schreiner und
Ausschnitt für Ankunftssignal durch AN Rohrpost.
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